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Steiermark

L82000 Bauordnung

L82006 Bauordnung Steiermark

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

BauG Stmk 1995 §118 Abs2 Z11;

BauG Stmk 1995 §39 Abs1;

BauG Stmk 1995 §39 Abs3;

BauG Stmk 1995 §41 Abs3;

BauRallg;

VStG §5 Abs1;

1. VStG § 5 heute

2. VStG § 5 gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. VStG § 5 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2018

Rechtssatz

Zum Nachweis der :nanziellen Undurchführbarkeit der Beseitigung von Baugebrechen genügt es nicht, dass der

Eigentümer die zur Schadensbehebung (Beseitigung) erforderlichen Mittel nicht besitzt. Es muss vielmehr

nachgewiesen haben, dass er sich die hiefür erforderlichen Mittel nicht bescha?en habe können (Hinweis E vom 25.

Jänner 2000, 96/05/0007). Zu einem derartigen Vorbringen muss der Beschuldigte auch nicht von der

Verwaltungsstrafbehörde aufgefordert werden.
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